
Safe Abortion Day 28. September 

In Deutschland sind Schwangerschaftsabbrüche nach §218 StGB eine Straftat. Die Regelung 
im Strafgesetzbuch entmündigt Betroffene und verweigert ihnen eine würdevolle, 
selbstbestimmte Entscheidung. Auch die medizinische Versorgungssituation wird immer 
kritischer, da immer weniger Ärzt*innen Schwangerschaftsabbrüche durchführen. Ärzt*innen 
dürfen zudem auf ihren Websites nicht ausführlich über Schwangerschaftsabbrüche 
informieren, weil der Paragraf 219a StGB dies verbietet. Wir rufen die Politik auf, die 
Streichung von § 218, § 219 und § 219a aus dem Strafgesetzbuch und eine Neuregelung des 
Rechts auf einen selbstbestimmten Schwangerschaftsabbruch in ihren Wahlprogrammen zu 
verankern. 

Wir möchten in vielen Orten dezentral für einen legalen Schwangerschaftsabbruch eintreten.  

Seid auch in eurer Stadt/Ort dabei! Organisiert eine (noch so kleine) Aktion bei euch vor 
Ort. z.B. ein Infostand oder eine kleine Kundgebung; verschönert die Stadt mit Straßenkreide. 
Neben den großen Städten sollen auch Aktionen in kleinen Orten stattfinden. Vielleicht wohnt 
ihr selbst in einer Kleinstadt und hängt ein paar Plakate auf – auch das ist eine Aktion! 

Meldet uns eure Aktion unbedingt zurück, so dass wir in den Presseerklärungen die Anzahl 
der Städte nennen können. Per https://forms.gle/Khy3iKRfrAjLDFqMA oder per Mail an 
kampagne@wegmit218.de . 
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Der Safe Abortion Day am 28. September 2021 steht unter dem Motto „150 Jahre Widerstand 
gegen § 218“. Denn in diesem Jahr feiert dieser Unrechtsparagraf sein 150-jähriges Bestehen. 
Nicht nur 150 Jahre Kriminalisierung stehen in diesem Jahr an, sondern auch die 
Bundestagswahl und zwei Landtagswahlen. Das ist ein wichtiger Anlass, auf die Politik 
einzuwirken, endlich etwas an der prekären Situation für ungewollt Schwangere zu ändern. 
Wir kämpfen für die sexuelle Selbstbestimmung aller Menschen. Besonders bei den 
strafgesetzlichen Regelungen zum Schwangerschaftsabbruch wird die sexuelle 
Selbstbestimmung enorm eingeschränkt. Der Paragraf 218 beschränkt die Selbstbestimmung 
von Millionen von Frauen und gebärfähiger Menschen. 150 Jahre Kriminalisierung sind 
genug! Wir wollen eine gute Gesundheitsversorgung und Selbstbestimmung über den eigenen 
Körper und das eigene Leben. Deshalb fordern wir die Streichung des Paragrafen 218 und 219 
aus dem Strafgesetzbuch. 

Gruppen vor Ort finden? Material? Fragen? 

Organisiert eine Aktion in eurer Stadt! Tipps findet ihr unter 
https://safeabortionday.noblogs.org/mach-mit/ 
Meldet eure Aktion an uns, damit sie auf der Website auftaucht per 
https://forms.gle/Khy3iKRfrAjLDFqMA 

Bei Fragen könnt ihr euch an kampagne@wegmit218.de wenden. Nehmt an der Facebook 
Veranstaltung teil und bitte weiterverbreiten 

Mehr Infos auf https://safeabortionday.noblogs.org/ und https://wegmit218.de/ 


